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Schaffhausen, 14. November 2023 
 
 
Kleine Anfrage Bea Will, 
Wie geht es vorwärts mit den öffentlichen Toiletten  
der Stadt Schaffhausen? (37/2023) 
 
Sehr geehrter Herr Präsident  
Sehr geehrte Damen und Herren 
      
Mit Datum vom 22. August 2023 hat Bea Will eine Kleine Anfrage zu den 
öffentlichen Toiletten eingereicht. 
 
Der Stadtrat beantwortet die Fragen wie folgt: 
 
1. Wie steht es mit der (rollstuhlgängigen) Zugänglichkeit und wie ist der heutige 

Stand mit den Wickeltischen, sind diese bereits angebracht und sind die Roll-
stuhl-WCs auch genderneutral als Unisex-WCs gekennzeichnet? 

 
Auf dem gesamten Stadtgebiet sind 29 öffentliche Toilettenanlagen verteilt. Diese 
befinden sich vor allem in der Altstadt, aber auch in Schulanlagen, bei Kirchen, in 
Parkanlagen sowie in den Quartieren. 19 der genannten Anlagen verfügen bereits 
heute über einen hindernisfreien Zugang. Die bestehenden Anlagen wurden alle, 
soweit dies bereits möglich war, hindernisfrei umgebaut. Acht der 29 Toiletten sind 
zudem als Uni-Sex-Toiletten gekennzeichnet. Einige Anlagen weisen gewisse Un-
zulänglichkeiten auf, wie enge Platzverhältnisse, fehlende Haltestangen, falsche 
Toilettensitzhöhe oder ungeeignete Lavabos für Rollstühle etc...  
 
Acht Anlagen wurden vor einiger Zeit, ausgehend vom Postulat «Gender-, fami-
lien- und rollstuhlgerechte öffentliche Toiletten», mit Wickeltischen ausgestattet. 
Die meisten Wickeltische wurden jedoch durch Vandalismus wieder zerstört. Diese 
Anlagen sollen zeitnah mit einem robusteren Wickeltisch ausgestattet werden. 
Sollte sich das Produkt bewähren, wird es auch in weiteren öffentlichen Toiletten 
zum Einsatz kommen. 
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2. Sind an dieser Stelle (Munotspiel-/sportanlage) konkrete Verbesserungen ge-

plant? 
 
Wie viele öffentliche Toiletten sind auch diejenigen auf der Munotspielanlage in die 
Jahre gekommen. Kurzfristig sind Verbesserungen im Unterhalt (siehe Frage 3) 
durchführbar. Der Zustand liesse sich nur mit einer grundlegenden Instandsetzung 
oder einem Ersatz der Anlage grundsätzlich verbessern. Da immer wieder Mängel 
bei verschiedenen Toilettenanlagen auftreten, sollen mit einer Zustandserfassung 
alle Anlagen überprüft und Varianten für robustere bzw. vandalesichere Anlagen 
eruiert werden. Auf dieser Grundlage können die Anlagen sukzessive angepasst 
und bei Bedarf erneuert werden. Die Kosten dazu werden dann über das Budget 
beantragt. 

 
3. Wie oft (Intervall) werden die öffentlichen Toiletten der Stadt gereinigt und auch 

das Papier nachgefüllt? Ist es möglich diesen Wartungs- und Reinigungs-lnter-
vall zu erhöhen? Wenn wir im Mosergarten Veranstaltungen machen, nehme 
ich immer vorausschauend ein paar Rollen WC-Papier mit, aber das dürfte nicht 
so sein. 

 
Das Reinigungsintervall der öffentlichen Toiletten ist abhängig von der Frequentie-
rung und ihrer Lage. Hochfrequentierte Anlagen werden bisher fünfmal pro Woche 
gereinigt, weniger frequentierte Anlagen dreimal pro Woche. Es ist auf das kom-
mende Jahr vorgesehen, die Reinigungsintervalle zu erhöhen, da die Sauberkeit 
einzelner Einrichtungen bekanntermassen verbesserungswürdig ist. So ist beab-
sichtigt, dass die Intervalle der Anlagen von fünfmal auf siebenmal und diejenigen 
von dreimal auf fünfmal Reinigen pro Woche erhöht werden. 
 
Der erforderliche Mehrbetrag wurde mit dem Budget 2024 bereits beantragt. Dar-
über hinaus ist im 2024 beabsichtigt, den Reinigungsauftrag öffentlich auszu-
schreiben. Mit diesen Massnahmen soll die Sauberkeit der Anlagen kontinuierlich 
verbessert werden.  
 
4. Sind weitere öffentliche Toiletten auf dem Stadtgebiet geplant? Wann und wo? 

Wird es explizit auch eine weitere fest installierte öffentliche Toilettenanlage am 
Lindli, wo im Sommer immer sehr viele Leute unterwegs und zu Gast sind, ge-
ben? 

 
Mit der Eröffnung der Sportanlage Schweizersbild wurde eine unisex- und rollstuhl-
gerechte öffentlich zugängliche Toilette in Betrieb genommen. In den Projekten 
Schulhaus Kreuzgut, Schulhaus Steig und Kammgarn sind zudem weitere öffent-
liche Toiletten geplant. Diese werden gemäss den heutigen Anforderungen erstellt. 
Der Wunsch nach öffentlichen Toiletten an den Standorten Niklausen Platz und 
St. Peter Park wurde vorgebracht. Aktuell laufen Abklärungen, ob an diesen Stand-
orten allenfalls eine Integration in bestehenden Bauten möglich ist. 
 
Am Lindli sind aktuell keine weiteren fest installierten Toiletten in Planung. Das 
Provisorium (Container) wurde jedoch fix an das Frischwasser sowie an die Kana-
lisation angeschlossen. Mittelfristig sind die in die Jahre gekommenen Anlagen im 
Salzstadel komplett zu sanieren. Die Sanierung bestehender und Realisierung all-
fälliger neuer Toilettenanlagen wird auf die Planungen zur Entwicklung Rheinufer 
Ost und die daraus resultierenden Projekte abgestimmt. 
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Freundliche Grüsse 
IM NAMEN DES STADTRATS 
 
 
 
 
Peter Neukomm 
Stadtpräsident 
 
 
 
 
Marijo Caleta 
Stadtschreiber i.V. 


